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GESUNDHEITSTOURISMUS

Gesundheitserlebnisorte kommunizieren

Linn Inga Bach, Tourismus NRW e.V.

IN NORDRHEIN-WESTFALEN
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IM JAHR 2023 FAST 8,9 MIO. ÜBERNACHTUNGEN IN 
HEILBÄDERN UND WEITERE 1,7 MIO. IN LUFTKURORTEN

28. November 2024
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NRW überdurchschnittlich  im Übernachtungssegment 

VORSORGE- UND REHA-KLINIKEN 

• 13,1% der Übernachtungen in Vorsorge und Rehakliniken fanden 2023 in 
NRW statt.

• Die Durchschnittliche Auslastung in NRW liegt 2023 bei 86,1 % und damit 
2,6% höher als im Bundesdurchschnitt.

• Knapp 61 % der Übernachtungen in Vorsorge und Rehakliniken fanden 2023 
in NRW in Heilbädern statt.

• NRW sowohl bei inländischen (26 zu 22,4 Tage) als auch ausländischen 
Gästen (56,4 zu 14,9 Tage) mit deutlich höherer Aufenthaltsdauer
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EFRE-Projekte des Tourismus NRW e.V. zum Thema Gesundheit

WAS HAT DER TOURISMUS NRW 
BEREITS GEMACHT?

Präventionswerkstatt:

• Gesamtvolumina: 2.000.000 Mio. Euro

• Laufzeit: 2011-2015

• Projektpartner:innen: Teutoburger Wald Tourismus, Sauerland Tourismus, 
Gesundheitsagentur NRW

• Inhaltliche Schwerpunkte:

• Vernetzung der gesundheitstouristischen Betriebe in NRW mit medizinisch-
therapeutischen Leistungsanbietern des Landes

• Weiterentwicklung bestehender gesundheitstouristischer Angebote und 
Entwicklung neuer Angebote und deren Vermarktung.

• Inhaltliche Themen waren Diabetes, Adipositas, Schlaf, Herz-Kreislauf und 
Bewegungsapparat.
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EFRE-Projekte des Tourismus NRW e.V. zum Thema Gesundheit

WAS HAT DER TOURISMUS NRW 
BEREITS GEMACHT?

Gesundheitstourismus 4.0: 

• Gesamtvolumina: 2.100.000 Mio. Euro

• Laufzeit: 2016-2019

• Projektpartner:innen: Teutoburger Wald Tourismus, Sauerland Tourismus, 
Gesundheitsagentur NRW

• Inhaltliche Schwerpunkte:

• Weiterentwicklung der „Präventionswerkstatt: Fortschreibung der Angebote mit 
dem Ziel, neue digitale Möglichkeiten zu integrieren.

• Die Angebote wurden um das Thema E-Health (Fitness-Tracker, Wearables) 
erweitert

• Zugleich wurde erprobt, wie sich vor Ort die einzelnen Angebote für die Gäste 
und Kunden besser bündeln können, etwa über eine digitale Kurkarte. 
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WAS MACHT DER TOURISMUS NRW ZURZEIT?

• Round Table Naturtourismus, Outdoor und Wellbeing 

• Der Round Table “Naturtourismus, Outdoor und Wellbeing” diskutiert auf Einladung 
des Tourismus NRW regelmäßig über unterschiedliche Aspekte und aktuelle 
Fragestellungen des Aktiv-, Gesundheits- und Naturtourismus. 

• Teilnahme am Landesfachbeirat für Kurorte, Erholungsorte und Heilquellen und 
der Bereisungskommission

• Verortung des Themas Gesundheitstourismus im Themenmanagement Natur-, 
Aktiv- und Gesundheitstourismus

• Schwerpunkte Well-being, Longivitiy, Achtsamkeit
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NRW: Natürlich gesund, nachhaltig erholt

NACHHALTIGKEITSWERKSTATT.NRW

Dies ist die Fußzeile 28. November 2024

• Gesundheitsagentur NRW ist einer der 15 assoziierten Projektpartner 

• AP 3 – Kommunikationslabor: Umsetzung eines Use-Cases pro Projektpartner 

• Was: buchbare Produkte, Angebote und Dienstleistungen als Leistungsbündel 
mit Modellcharakter für die Branche

• Wo: eingebettet in eine regionale Gesamtstruktur → Destinationsansatz als 
ganzheitliches Leistungsbündel bzw. nachhaltiges Gesamterlebnis

Umsetzung im Gesundheitstourismus 

• Ziel: Ortsgebundene Heilmittel nachhaltig bewahren und durch  
Angebotsbündel in den nachhaltigen Tourismus integrieren

• Natürliche Heilmittel in NRW: 

    Luft – Salz - Moor - Wasser – Wälder – Kräuter
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ANGEBOTE IM LANDESMARKETING DES TOURISMUS NRW E.V.

28. November 2024
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Moderne Gesundheitsangebote für Selbstzahler

DAS POTENZIAL VOM „NEUEN GESUNDHEITSTOURISMUS“

Ansätze dafür sind:

➢ „Longevity“ als Megatrend und Lifestyle.

➢ Kommunikation von Bewegung, Entspannung, Ernährung als wirksamste 

Prävention.

➢ Outdoor und Natur sind spätestens nach Corona zu Trendthemen 

geworden.

➢ Der Klimawandel macht unter dem Aspekt „Coolcation“ gemäßigte, kühlere 

Klimazonen attraktiv. Hier besteht die Chance, das Thema Saisonalität neu 

zu bespielen.

➢ Künstliche Intelligenz kann die erprobten Ansätze zum Thema „E-Health“ 

auf ein neues Level heben. 
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dein-nrw.de

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

28. November 2024


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10

